
Ein Tourist ging in der Abenddämmerung an einem 

verlassenen Strand Panamas spazieren. Als er so 

dahinschlenderte, bemerkte er in der Ferne einen 

anderen Mann. Näherkommend sah er, dass der 

Einheimische sich fortwährend bückte, etwas aufhob 

und ins Wasser warf. Immer wieder schleuderte er 

etwas in den Ozean hinaus. 

Als der Tourist sich weiter näherte, sah er, dass der 

Mann Seesterne aufhob, die an die Küste gespült 

worden waren, und – einen nach dem anderen – ins 

Wasser zurück warf. 

Der Tourist war verblüfft. Er ging auf den 

Einheimischen zu und sagte: „Guten Abend. Ich war 

neugierig zu sehen, was Sie hier tun.“ 

„Ich werfe diese Seesterne ins Meer zurück. Nun, es 

ist gerade Ebbe und all die Seesterne sind ans Ufer 

geschwemmt worden. Wenn ich sie nicht ins Wasser 

zurück werfe, müssen sie an Sauerstoffmangel 

sterben.“ 

„Ich verstehe“, antwortete der Tourist, „aber es muss 

an dieser Küste doch Tausende von Seesternen 

geben. Sie können unmöglich alle retten. Es sind 

einfach zu viele. Wissen Sie nicht, dass dasselbe 

wohl an Hunderten von Stränden überall an der 

Küste passiert? Merken Sie nicht, dass Sie 

unmöglich etwas verändern können?“ 

Der Einheimische… 

 

 

…lächelte, bückte sich erneut und hob einen 

weiteren Seestern auf. Als er ihn in den Ozean 

hinausschleuderte, antwortete er: „Habe für diesen 

etwas geändert!“ 
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